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RELEVANZ DES THEMAS
Mehr als die Hälfte der Beschäftigten des privaten Sektors 
in Entwicklungsländern hat keinen Zugang zu gesetzlich 
verankerten Arbeitgeberleistungen, wie sie meist von demo-
kratisch gewählten Regierungen etabliert worden sind. Eine 
verstärkte Rechtsdurchsetzung (etwa durch Inspektionen, 
Bußgelder oder vereinfachten Klageweg von Beschäftigten) 
kann ein wirksames Instrument zur Verringerung von Ver-
stößen sein und beispielsweise dazu führen, dass mehr Be-
schäftigte über den Mindestlohn kommen. Ob die Rechts-
durchsetzung insgesamt mehr sozialen Nutzen als Kosten 
mit sich bringt, bleibt jedoch noch offen.

KERNBOTSCHAFT DES AUTORS
Eine stärkere Durchsetzung der öffentlichen Ordnung kann dazu beitragen, Verstöße gegen arbeitsrechtliche Vorschriften 
zu reduzieren. Auch mangels Daten ist das Verständnis der politischen Ökonomie der Rechtsdurchsetzung und ihrer Ein-
flussfaktoren in Entwicklungsländern jedoch bislang unvollständig. Die Forschung kommt bei der Analyse der Zusammen-
hänge zwischen Arbeitsregulierung, Rechtsdurchsetzung und ökonomischen Effekten zu kontroversen Resultaten.  Die po-
litische Gestaltung praktikabler, wohlfahrtssteigernder Maßnahmen setzt allerdings ein solides Wissen um die jeweiligen 
institutionellen Besonderheiten voraus.

Durchsetzung arbeitsrechtlicher Bestimmungen in 
Entwicklungsländern
Mit der Rechtsdurchsetzung wächst die Rechtstreue, doch die 
Wohlfahrtseffekte sind je nach Land sehr unterschiedlich und oft unklar 
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Pro

Die Rechtsdurchsetzung reduziert Verstöße gegen 
das Arbeitsrecht und fördert die Rechtsstaatlichkeit. 

Arbeitnehmer, die Zugang zu gesetzlich vorge-
schriebenen Leistungen haben, vertrauen eher dem 
Staat und erfüllen ihre Bürgerpflichten. 

Existiert ein adäquates Arbeitsrecht, kann dessen 
Durchsetzung die Effizienz steigern, Marktver-
sagen reduzieren, die Wettbewerbsbedingungen 
aufwerten, Arbeitsunfälle verringern und die Ein-
kommensverteilung verbessern.

Contra

Arbeitsinspektoren können durch Lobbygruppen 
korrumpiert werden, insbesondere in Ländern, in de-
nen es keinen autonomen öffentlichen Dienst gibt. 

In Ländern ohne Einschränkung der Regierungs-
macht kann die Rechtsdurchsetzung politisch 
instrumentalisiert werden. 

Bei unzureichendem Arbeitsrecht kann die Rechts-
durchsetzung produktive Beschäftigung und Inves-
titionen zerstören, insbesondere zu Lasten gering 
qualifizierter Arbeitnehmer in kleinen Unternehmen.

WICHTIGE RESULTATE

Quelle: Darstellung des Autors basierend auf [1].
Anmerkung: Die dargestellten Punkte stehen für 153 erfasste Staaten.
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Mehr Informalität bei schwächerer Rechtsdurchsetzung
auf dem Arbeitsmarkt

Ranking Rechtsdurchsetzungniedrigster Wert höchster Wert
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